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Amtliche Mitteilung

Bgm. Alfred Stachelberger

Das Ferienspiel-
Heft für 2008
liegt im Ge-
meindeamt
Wördern auf.
Viele interes-
sante Spiele,
Ausflügeund
tolle Veran-
staltungen
stehen im Juli
und im August
auf dem
Programm.

Zahlreiche Besucher kamen am
Samstag, dem 28. Juni, zum
Abschlusskonzert der Musik-
schule St. Andrä-Wördern, unter
der Leitung von Gottfried Brunn-
bauer, in den Mainstreet-Saal im
Kulturhaus St. Andrä. Das Ab-
schlusskonzert teilte sich in zwei
Teile. Begonnen hat die Jazz-
formation der Musikschule, die
Schlagzeuggruppe und Percus-
sions und im zweiten Teil spielte
die Rockformation. 
Dieses Abschlusskonzert wurde
von den Schülerinnen und Schü-
lern der Musikschule sowie den
Musikschullehrern gestaltet.
Jedes Jahr zum Schulschluss
zeigen die Schülerinnen und
Schüler der Musikschule ihr Kön-
nen und ihre Weiterentwicklung
in der musikalischen Ausbildung.

Abschlusskonzert der 
MusikschuleMusikschule
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Bürgerservicestellen  
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr.

Post-Servicestelle und 
Ortsvorstehung Greifenstein, 
Hadersfelder Straße 1  
Tel. 02242 / 32231-0 (Fax DW 15),  
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. 

Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr.

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 2
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Freitag von 17.00 bis 
18.00 Uhr

         Post-Serv icestel le und 
Ortsvorstehung Hintersdorf , 
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr, 
Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Straße 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von 
17.00 bis 19.00 Uhr.

Liebe Leserinnen und Leser!
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 
ging am Mittwoch, dem 9. Juli 2008, in den Versand.
Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 2008!

Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred 
Stachelberger, 3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30; 
Verlagspostamt und Verlagsort:  
3423 St. Andrä-Wördern;  
Druck: Eigenes Herstellungsverfahren
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Ergebnis - Wahl in die NÖ 
Landarbeiterkammer
Anzahl der Wahlberechtigten:  19.123
Summe der abgegebenen Stimmen  10.509
Hievon Briefwähler     8.103
Ungültige Stimmen        125
Gültige Stimmen    10.384
Hievon entfallen auf
NÖ Arbeiter- und Angestelltenbund, Fraktion Christlicher
Gewerkschaft NÖAAB-FCG, Liste 1 .............................. 8.374
Sozialdemokratische Fraktion d. Gewerkschaftlerinnen i.d. 
Land- und Forstwirtschaft, FSG-SPÖ, Liste 2  ........ 2.010
Mandate
NÖAAB-FCG, Liste 1 ........ 33 Mandate
FSG-SPÖ, Liste 2   ............  7 Mandate

Straßenbeleuchtung - Aus-
schneiden verwachsener Lampen
Vermehrt wird die Kritik an die Gemeindeverwaltung her-
angetragen, dass die Lampen auf den Straßen zusehens 
von Bäumen und Sträuchern verwachsen sind. Dadurch 
ist die Leuchtkraft sehr stark eingeschränkt. Wir ersu-
chen daher alle Liegenschaftseigentümer, ihre Sträucher 
bzw. Bäume derart zurückzuschneiden, dass diese nicht 
auf das öffentliche Gut hinausragen.
Die Firma Ramsl (Kontrahent der EVN) wurde beauf-
tragt, bei der nächsten Lampenkontrolle zu erfassen, 
welche Straßenleuchten verwachsen bzw. beeinträch-
tigt sind. Die betroffenen Grundeigentümer werden 
von der Gemeindeverwaltung angeschrieben. Sollte 
der Rückschnitt nicht erfolgen, wird dies im Zuge der 
übernächsten Lampenkontrollen durch die Firma Ramsl 
erfolgen. 

Parkraumbewirtschaftung
Seit Anfang Juli wird im Altarmbereich (Zufahrt 
von der Strombauleitung Greifenstein) wieder die 
Parkraumbewirtschaftung durchgeführt. Diese gilt bis 
Ende August jeweils an Samstag bzw. Sonn- und 
Feiertagen. Die Zeiten und Preise blieben mit € 5,- 
gänztägig und € 2,- ab 15 Uhr unverändert.
Weitere Informationen unter Tel. 02242 / 31300-0.

Einen schönen und 
erholsamen Urlaub

WÜNSCHEN IHNEN DER 

BÜRGERMEISTER UND DIE 

GEMEINDEBEDIENSTETEN 

DER MARKTGEMEINDE  

ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
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Aus dem
Gemeinderat
SITZUNG VOM 27. 6. 2008

Die Sitzung begann mit einer
Trauerminute für den verstorbenen
Altbürgermeister der Stadtgemein-
de Klosterneuburg Ök.-Rat Karl
Resperger.

Gemeinderatsänderung
Nach Rücklegung des Gemeinderats-
mandates von GR Aida Maas-Al Sania
(Grüne) wurde GR Jürgen Schneider
(Grüne) angelobt.

Prüfbericht
Der Prüfbericht des Prüfungsausschus-
ses vom 5. 6. 2008 (2. Teil der Prüfung
des Zubaues Kindergarten Altenberg)
und die Stellungnahme der Kassen-
verwalterin Silvia Pertschy und Bürger-
meister Alfred Stachelberger wurden dem
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Auftragsvergaben
Die Arbeiten zur Herstellung der Bohr-
brunnen am Brunnenfeld 1 und 2 samt
Pumpversuche wurden an die Fa. Karl
Löschl, Königstetten, mit einer Ange-
botssumme von € 159.851,12 (ohne USt)
vergeben.
Die SteuerberatungsGmbH Kommunal-

Wirtschaftsförderungen wurden an
die Firma Rhodos Sun und an die Firma
VMX Informationstechnologien GmbH
sowie an die Greifvogelzuchtstation in
Kirchbach zuerkannt.
Subventionen wurden an den Verein
Kreativ 8, die NÖ Volkshilfe für die
Schülerbetreuungs-Einrichtung und für
die Restaurierung der Schlosskapelle
Hadersfeld beschlossen.

Weitere Beschlüsse des
Gemeinderates

� In der Badesiedlung wurde der Ände-
rung eines Pachtvertrages zugestimmt.
� Der notwendige Ankauf einer Teilfläche
zur Projektumsetzung der Umfahrung
Friedhofsiedlung wurde beschlossen,
sowie die Rückgabe der Teilstücke 1 und
2 der Parz. Nr. 8/9 in der KG Kirchbach.
� Dem Beitritt zur ARGE-Mitgliedschaft
betreffend des südlichen Donauradwe-
ges wurde zugestimmt.
� Ein Resolutionsantrag an Diözesan-
bischof DDr. Klaus Küng betreffend des
Verbleibens von Geistlichem Rat Pfarrer
Josef Luger in der Pfarrgemeinde St. An-
drä v. d. Hgt., wurde einstimmig
beschlossen.

Controll wurde beauftragt, Kommunal-
steuerprüfungen durchzuführen. Es sol-
len jene Betriebe geprüft werden, bei
denen schon länger keine
Finanzsteuerprüfung durchgeführt wurde.

Straßenbenennung
Das Straßenstück der Dr.-Bruno-Klein-
Straße von der Kurve bis zur Unterfeld-
straße wird in Oberfeldgasse umbenannt.

Anrufsammeltaxi
Der Gemeinderat beschloss einen Antrag
an die NÖ Landesregierung zur Konzept-
erstellung für die weitere Nutzung des
Anrufsammeltaxis. Auch der VOR wird zu
Erstellung eines Konzeptes eingeladen.

Förderungen
Es wurden vier Ansuchen um Förderung
von Alternativenergien bewilligt.

Ihr Besuch in der
Marktgemeinde 
St. Andrä-Wör-

dern anlässlich der Visitation der Pfarre 
St. Andrä v. d. Hagenthale hat den Men-
schen in unserer Gemeinde – weit über die
Grenzen der katholischen Kirche hinaus –
das Bild einer starken Glaubensgemeinschaft
vermittelt. Wir glauben und hoffen, hoch-
würdigste Exzellenz, dass auch für Sie diese
tiefe Verbundenheit der Pfarre und all ihrer
Mitglieder mit den Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürgern, mit den Vereinen
und Institutionen in jeder Situation Ihrer
Visitation für Sie spürbar war.
Die Kraft im Glauben ist die Basis für diese
Verbundenheit – vermittelt wird sie durch

die Menschen in all ihrem Denken und
Handeln. Geistlicher Rat Pfarrer Josef Luger
ist dabei uns allen Vorbild – er lebt in selbst-
loser Art und Weise die Nächstenliebe, die
Hilfe für den Mitmenschen – und trägt damit
den christlichen Glauben in die Herzen aller
Menschen in unserer Gemeinde.
Die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
weiß um die Bedeutung unseres Seelsorgers –
für die Pfarrangehörigen, für alle Menschen in
unserer Gemeinschaft – und hat sein Wirken
im Jahre 1999 auch mit der Verleihung der
Ehrenbürgerschaft, der höchsten Auszeich-
nung der Gemeinde, gewürdigt und ihm damit
für sein aufopferndes, von Solidarität geprägtes
Wirken, gedankt.
St. Andrä-Wördern ist heute Heimat für

10.000 Menschen, darunter 600
Bürgerinnen und Bürger aus rund 60 ande-
ren Staaten mit all deren religiösen, ethi-
schen und kulturellen Wurzeln. Pfarrer
Josef Luger an der Spitze der Pfarre St.
Andrä v. d. Hagenthale ist auch hier dank
seiner integrativen Persönlichkeit der Garant
für das gedeihliche Miteinander aller
Menschen – und dieses Miteinander (und
nicht bloßes Nebeneinander) wollen wir mit
unserem Pfarrer, so lange es seine Kraft und
Gesundheit ermöglichen – in unserer Pfarre,
in unserer Gemeinde leben!
Wir bitten Sie daher, hochwürdigste Ex-
zellenz, das seelsorgerische Wirken und die
damit über alle Konfessionsgrenzen hinaus
anerkannte Arbeit von Geistlichem Rat
Pfarrer Josef Luger mit seinem weiteren
Verbleib an der Spitze der Pfarre St. An-
drä v. d. Hagenthale zu würdigen und über
seinen 75. Geburtstag hinaus für die Pfarre
und Gemeinde wirken lassen!

Hochwürdigste Exzellenz!
Sehr geehrter Herr Diözesanbischof
DDr. Klaus KÜNG
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Indianerfest im Kindergarten St. Andrä
Ein tolles Indianerfest am 6. Juni war der
Abschluss unseres Kindergartenjahres.
Die Kinder waren alle wunderbar kostü-
miert (Bild rechts) und wurden im Rah-
men des Festes geschminkt. 
Es wurde „Bannock“, indianisches Brot,
gebacken und ein Wurfspiel mit bunten
Federn gebastelt. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung
durch das besonders schmackhafte Buf-
fet, das die Eltern zur Verfügung stellten
und natürlich den guten Grillwürsteln.
Möglich war dieses schöne Fest durch
die Mithilfe aller Eltern und dem Enga-
gement des Kindergarten-Teams 
St. Andrä.

Monika Reps
Kindergartenleiterin 

St. Andrä

Mit viel Freude und Eifer
waren die Schülerinnen
der Informatik-Haupt-
schule St. Andrä-Wör-
dern dabei, der Bahn-
unterführung Greifen-
stein ein neues Gesicht
zu geben. Gemeinsam
mit den beiden Lehrkräf-
ten in Bildnerischer Er-
ziehung, Dipl. Päd. An-
drea Gwiss und Dipl.
Päd. Eva Schuster, ent-
standen beeindruckende
Kunstwerke. Es zeigt sich
wieder, dass die Arbeit
mit Farben viel Spaß
macht und den Kindern
auch große Freude be-
reitet.  Schauen Sie doch
einmal vorbei.

Mein fast 3-jähriger Sohn besucht seit diesem Jahr den Kindergarten Wördern,
Dammstraße, und wurde von Tante Heidi und ihrem Team vom ersten Tag an rührend
umsorgt. Obwohl er noch sehr klein ist, ist er z. B. beim Ribiselsaftmachen, Kin-
dergartenbuch gestalten oder bei den Spaziergängen im Wald mit viel Spaß dabei!
Aber viel wichtiger noch ist, dass ich jeden Tag sehe, wie gern mein Kind jede seiner
Betreuerinnen hat und wie wohl er sich im Kindergarten fühlt. 
Daher möchte ich als Mutter zum Ende des Kindergartenjahres ein herzliches „Danke“
sagen und wünsche hiermit allen „Frohe Ferien“!

SILVIA REJZEK

Dankeschön
an das 

Kindergarten-Team
Dammstraße!

Bahnunterführung Greifenstein neu bemaltBahnunterführung Greifenstein neu bemalt
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Die Kinder der drei 1. Klassen und der
MSK trafen einander am 16. Juni 2008
zu einem großartigen Buchstabenfest in
der Volksschule St. Andrä. 
Nach der Begrüßung durch Volksschul-
direktorin Karin Hansal und einem
gemeinsamen Lied – VOL Patricia Wirth
begleitete die Kinder auf der Gitarre –
konnten die Schüler bei 18 Stationen, die
von hilfsbereiten Eltern und Großeltern
betreut wurden, mit Buchstaben experi-
mentieren, Werkstücke anfertigen, am
Computer arbeiten und ihr Geschick im
Freien unter Beweis stellen.
Bei einer gesunden Jause, die von eini-
gen Müttern und Omas vorbereitet wor-
den war,  stillten die Schüler ihren
Hunger und Durst.

Buchstabenfest in der Volksschule
VON CHRISTIAN RISCHANEK

Volksschul-Direktorin Karin Hansal und VOL Patricia Wirth mit einigen Kindern
der 1. Klassen

Am 20. Juni 2008 fand bei herrli-
chem Wetter das Schulfest der
Volksschule statt, das heuer unter
dem Motto „Wald“ stand.
Für die musikalische Eröffnung des
Festes sorgten die 4. Klassen und
die Flötengruppe der Musikschule.
Bei zahlreichen Stationen konnten

sich die Kinder kreativ und spielerisch
betätigen, der Elternverein organisierte
das reichhaltige Buffet. 
Erstmalig konnten T-Shirts und Kap-
pen mit dem neuen LOGO der
Volksschule erworben werden, der
Entwurf stammt von einer Schülerin
der Klasse 4c

Schulfest der Volksschule Richtigstellung!
Bei der Erstellung des „Ferien-
spiel-Heftes“ 2008 ist uns be-
dauerlicherweise ein Fehler
unterlaufen. Die Sommer-
Spielenacht des Pensionisten-
verbandes findet am Donners-
tag, dem 24. Juli 2008, statt.
Wir bitten um Entschuldigung!
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Überprüfung unserer  
Spielplätze zum Sommerbeginn

Wir möchten darauf hinweisen, dass
das Einfüllen von Beton in Einlaufgitter
nicht gestattet ist wie es in letzter Zeit
immer wieder vorgekommen ist. Der
Beton härtet aus und durch dieses
wird die durchschnittliche Durchfluss-
menge von Wasser nicht mehr
gewährleistet. In den letzten Wochen
gab es immer wieder starke Unwetter
und verstopfte Einlaufgitter können zu
Überflutungen führen, da das Wasser
durch den verringerten Durchschnitt in
den Rohren nicht mehr abfließen kann.

Verstopfte Einlaufgitter

Alle sieben Kinderspielplätze der Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern wurden in
den vergangenen Wochen von Mitarbei-
tern einem „Frühjahrsputz“ unterzogen:
Als Fallschutz wurde Rindenmulch auf
gelegt, die Sandkisten wurden neu ge-
füllt, der Rasen wurde in Form gebracht.
Alle Spielanlagen – auch die Spielgeräte
in unseren Kindergärten und im Hort –
wurden – wie auch in den Jahren zuvor
– von einer fachkundigen Firma auf ihre
Sicherheit hin überprüft. Einige schadhaf-
te Geräte wurden repariert, andere wer-
den in den nächsten Tagen ausge-
tauscht. 
Für den Spielplatz Altenberg wurde um
€ 22.000,– die Fa. Eibe beauftragt, eine
Kletterkombination, eine Nestschaukel
und eine Wippe aufzustellen. 

Der im Jahr 2007
neugestaltete Spiel-
platz in der
Dammstraße in
Wördern

Sträucher und
Bäume regelmäßig
rückschneiden
Leider wird von vielen Liegenschafts-
eigentümer übersehen, dass ein
regelmäßiger Rückschnitt von
Bäumen und Sträuchern erforderlich
ist, damit es im Straßenbereich zu
keinen Behinderungen kommt.
Gehsteige können oft nicht oder sehr
erschwert benutzt werden. 
Wir ersuchen daher um regelmäßi-
gen Rückschnitt der Pflanzen bis zur
Grundstücksgrenze.
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ZUM80.
GEBURTSTAG

Namens der Gemeindevertretung

darf ich allen Jubilar/Innen zu

ihrem Festtag herzliche

Glückwünsche entbieten. 

Mit freundlichen Grüssen 

Ihr Bürgermeister 

Alfred Stachelberger

Karl-Heinz Hofreiter, Wördern, am 17. 6.
Anna Nimmrichter, Kirchbach, am 23. 6.
Oswald Tannich, Altenberg, am 7. 7. 
Olga Halbgebauer, Greifenstein, am 7. 7.

Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

ZUM85.
GEBURTSTAG

Wilhelmine Viehböck, St. Andrä, 
am 14. 6.
Aloisia Schmidt, Wördern, am 15. 6.
Franz Neumaier, Wördern, am 29. 6.
Johann Pavlinjek, Wördern, am 1. 7.      

ZUM 90. GEBURTSTAG von Margaretha Kneissl gratulierten Bürgermeister Alfred Stachelberger
und GR Mag. Günther Schwarz.

ZUM90.
GEBURTSTAG

Margaretha Kneissl, Altenberg, am 24. 6.

Leider kommt es immer wieder
vor, dass der Gemeindeverwal-
tung insbesonders Daten von
Hochzeiten fehlen. Viele sind der
Meinung, dass dem Gemeinde-
amt alle Gratulationsdaten be-
kannt sind. Da jedoch die Heirats-
daten im Zuge von Anmeldungen
nicht mehr abgefragt werden kön-
nen, kommt es fallweise vor, dass
eine Gratulation verspätet oder
überhaupt nicht erfolgt. Wir bitten
Sie daher bei einem Hochzeits-
Jubiläum mit dem Meldeamt
Kontakt aufzunehmen, um den
richtigen Eintrag prüfen zu können.
Herzlichen Dank für Ihr
Verständnis.

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS                                       7
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z. B. Klassische Massage (25 min) € 17,-
(50 min) € 30,- 

Sommeraktion, 50 min Fußreflex, statt € 36,- nur € 30,-
3423 St.Andrä/Wördern, Sportgasse 2 .Tel. 0680/2079490

5. 7. bis 12. 7. 2008
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

12. 7. bis 19. 7. 2008
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

19. 7. bis 26. 7. 2008
Apotheke Zur Goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

26. 7. bis 2. 8. 2008
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

2. 8. bis 9. 8. 2008
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

9. 8. bis 16. 8. 2008
Apotheke Zur Goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

16. 8. bis 23. 8. 2008
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

23. 8. bis 30. 8. 2008
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

30. 8. bis 6. 9. 2008
Apotheke Zur Goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

TULLN

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27

26. und 27. Juli 2008, 9. und 10. August 2008.
31. August 2008, 20. und 21. September 2008

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

10., 15., 20., 25. und 30. Juli 2008
4., 9., 14., 19., 24., 29. August 2008 

Die Apotheke ist auch in der Mittagszeit zwischen 12 und 14 Uhr
dienstbereit.

Die Arbeiten für die Umfahrung der Friedhofsiedlung sind voll
im Gange. Seit einigen Wochen werden im Gemeindegebiet
von Zeiselmauer-Wolfpassing durch die Firma Strabag die not-
wendigen Straßenbauarbeiten durchgeführt. Nach intensiven
Gesprächen wurde nun ein Termin für die Übersiedlung des
ÖBB-Schranken fixiert. Der bestehende Schranken wird ab
Montag, dem 15. September 2008 gesperrt. Für
Schwerfahrzeuge und Fahrzeuge, welche nicht die
Unterführung benützen können, ist eine Umleitung über den
Feldweg nach Zeiselmauer vorgesehen. Ab 25. September
2008 wird die neue Umfahrung passierbar sein.

B A U Z E I T P L A N  
Umfahrung der
Friedhofssiedlung

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst



Veranstaltungen
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern www.staw.at
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ERÖFFNUNG: Freitag, 4. Juli 2008,
19 Uhr, im Kulturhaus St. Andrä

60 JAHRE
KINDERFREUNDE
ALTENBERG-GREIFENSTEIN

60 JAHRE
KINDERFREUNDE
ALTENBERG-GREIFENSTEIN

AUSSTELLUNG 
15 JAHRE FERIENSPIEL
Eröffnung:
Freitag, 8. August 2008,um 18 Uhr
Geöffnet bis 24. August 2008
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ganz durch einander
Das Schleich-Quartett in St. Andrä
Das Schleichquartett mit dem Programm „ganz durch
einander“ trat am Freitag, den 20. Juni zum ersten Mal im
Kulturhaus St. Andrä, Mainstreet-Saal, auf. Das Quartett
besteht aus Christine Petra Seltenreich, Christiane
Lindenberg, Christian Philipp Cech und Erke Oltmann
Ludwig Duit – dem Bruder von Folgert Duit, Leiter des
Waldkindergartens in St. Andrä.
Ein interessanter und beeindruckender Abend, der den
Gästen geboten wurde.
Für alle Interessierte finden Sie Hörproben und Termine
des Schleichquartettes unter www.schleichquartett.at

Erstmalig konnte sich Gute Fahrt mit

einem Vortrag über Verkehrssicherheit

auf der Gemdat Fachmesse, die heuer

am 7. und 8. April 2008 in Gaspolts-

hofen stattfand, den oberösterreichi-

schen Gemeinden präsentieren.

Interessierte Gemeindevertreter hatten

darüber hinaus die Möglichkeit, das

Testgerät für die verkehrspsychologische

Untersuchung an Ort und Stelle auszu-

probieren, was bei mehr als 50 Personen

begeisternden Anklang fand.

Bei den letzten Studien der Verkehrs-

experten von Gute Fahrt hat sich her-

ausgestellt, dass neben Alkohol am

Steuer hauptsächlich Unaufmerksamkeit

und emotionales Fahren (Fahrstil wird

durch Spaß oder Ärger gesteuert) die

häufigsten Fehlverhalten am Steuer

sind. Durch überhöhte Geschwindigkeit,

riskante Überholmanöver und Fahren

unter Zeitdruck passieren die meisten

Unfälle. Der Alleinunfall (immerhin 

54%) ist der häufigste aller Unfallursa-

chen. Gefolgt vom Unfall beim Überho-

len (37%), Auffahrunfällen (5%) und

Kreuzungsunfällen (4%). 

17 bis 26 jährige Verkehrsteilnehmer

leben im Bezug auf Unfallhäufigkeit, lt.

einer Statistik aus dem Jahre 2005

(Quelle: Statistik Austria) am gefährlich-

sten. Ca. 8000 Verkehrsteilnehmer dieser

Altersklasse sind jährlich im Straßenver-

kehr in Unfälle verwickelt. 

Welchen Beitrag leistet „Gute

Fahrt“ für die Sicherheit im

Straßenverkehr?

Durch Präventionsmaßnahmen – wie der

Mehrphasenführerschein- werden Fahr-

anfänger und Berufsfahrer besser auf die

Situationen im Straßenverkehr vorberei-

tet. Gute Fahrt konnte 2007 ca. 30.000

Fahranfänger betreuen. Bei den männ-

lichen Fahranfängern – die am meisten

gefährdet sind –  gingen die tödlichen

Unfälle um 34% zurück! 

Durch Rehabilitation (Lenkernachschu-

lung) von straffällig gewordenen Lenkern

werden Maßnahmen gesetzt, die helfen,

die jeweilige persönliche Situation im

Straßenverkehr zu überdenken und Ver-

haltensweisen zu korrigieren. 

Bei Interesse halten wir gerne in ihrer

Gemeinde einen Vortrag zum Thema „per-

sönliche Verkehrssicherheit“ – wie kommt

es zu Unfällen, wie kann ich mich schüt-

zen.

Ebenso bieten wir, besonders für

Mitglieder der Feuerwehr, des Ret-

tungsdienstes und der Gemeindever-

treter Seminare, bzw. Beratungstage zu

folgenden Schwerpunkten an:

Verkehrsberuhigung durch Straßenbau

– Gefahrengut – Verkehrspsychologie

Alle Forschungsarbeiten und

Unfallstudien finden Sie auf unserer

Website: www.gutefahrt.at 

Kontaktieren sie uns!

HOTLINE: 0800/800 118

kontakt@gutefahrt.at

FAX: 0732/700526

GUTE FAHRT, Kreuzstraße 4, 4040

Linz

Lenkernachschulungen und
verkehrspsychologische

Untersuchungen
auch in Ihrer Nähe!

Gute Fahrt – Ihr Partner 
in der Verkehrssicherheit!
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Am15. Juni 2008 gab der Schloss-
chor Hadersfeld ein Jubiläums-

konzert zum 35-Jahr-Jubiläum unter der
Gesamtleitung von Jorge Daniel Valencia
in der Kirche Greifenstein. Mitwirkende
waren Maria Brojer, Yalilé Cardona-Alon-

so, Elisabeth Lang und Günter Haumer.
Gespielt wurde das Laudate Dominum
von Wolfgang A. Mozart und Dettinger Te
Deum von G. F. Händel. Danach gab es
in der Alten Schule Greifenstein ein köst-
liches Mittagessen und als Dessert wur-

de ein „Best of Schlosschor“ gereicht.
Der Schlosschor Hadersfeld freute sich
über die zahlreichen Gäste, speziell über
Mitwirkende aus vergangenen Zeiten.
Wir freuen uns auf die nächsten 35
Jahre des Schlosschores Hadersfeld.

35 Jahre Hadersfelder Schlosschor 35 Jahre Hadersfelder Schlosschor 

Neu: ErdgastankstelleVMX – Medizintechnik
Am 30. Juni hat eine neue Firma ihre Pforten in St.Andrä, Tull-
ner Straße 2, geöffnet. Die „VMX - Informationstechnologien
GmbH“ mit Thomas Markovic als Geschäftsführer ist in der
Medizintechnik tätig und entwickelt Spezialanwendungen für
Laborapplikationen. Bürgermeister Alfred Stachelberger gratu-
liert dem Ehepaar Markovic für die Entscheidung, ihren Betrieb
zu erweitern.

Am 14. Juni wurde bei der IQ-Tankstelle in St. Andrä eine Erd-
gastankstelle feierlich seiner Bestimmung übergeben. Damit
wird die Möglichkeit, das umweltfreundliche Erdgas zu tanken,
auch in unserer Gemeinde geschaffen. Bürgermeister Alfred
Stachelberger gratulierte den Betreibern Roland und Sonja
Weber recht herzlich zur Entscheidung, bei ihrer Tankstelle
auch Erdgas anzubieten.
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Kreativität und Entspannung  als
unterstützende Aspekte eines
„richtigen“ Lebensstils. Ein Be-

griff der inzwischen ins Interesse der
Medizin geraten ist. Neueste Untersu-
chungen haben ergeben, dass der richti-
ge Lebensstil – gesunde Ernährung,
Bewegung, Yoga- Meditation – nicht
nur eine gesundheits-erhaltende Wir-
kung im Sinne einer Prävention haben,
sondern auch bei bereits bestehender
Erkrankung eine Lebensverlängerung
bringen kann.
Um den Tag entspannt, kreativ und aus-
geglichen zu beginnen, starten wir die-
sen Kurs mit einer sanften Yogastunde
(keine Vorkenntnisse erforderlich!) mit
einfachen Yogaübungen für die Verbes-
serung von Haltung, Beweglichkeit und
Kraft, mit Atemtechnik für eine natürli-
che Ruheatmung und mehr Energie
sowie mit Entspannungsübungen zur
Stärkung des Nerven- und Immunsys-
tems. Nach einem vegetarischen Brunch
beginnt die Arbeit an und mit dem Ton.
Auch dabei sind keine Vorkenntnisse
erforderlich, es genügt die Bereitschaft
des Ausprobieren Wollens.
Verschiedene Grundtechniken werden
vorgestellt und der Einzelne wird indi-

viduell bei der Umsetzung begleitet und
unterstützt. So entstehen z. B. Garten-
kugeln, Stelen oder Tiere, Skulpturen
für Haus und Garten. 
Atemübungen und Endentspannung
runden den Tag ab. 
Annett Roth hat sich als diplomierte
Gärtnerin beruflich zuerst mit den
Pflanzen beschäftigt (Dipl.-Ing. Garten-
bau), dann eine Ausbildung zum ganz-
heitlichen Ernährungsberater ein-
schließlich Ayurveda in Deutschland
abgeschlossen (ganzheitlicher Ernäh-
rungsberater), arbeitet seit 15 Jahren als

Keramikerin und Autorin, führt seit
fünf Jahren eine Keramikwerkstatt in
Altenberg-Greifenstein und hat nun
letztlich eine Yoga-Lehrerausbildung
absolviert (Yogalehrerin am Sivananda-
Yoga- Zentrum in Wien + in Altenberg,
Villa Roth).

Kontakt und  weitere Infos unter
0664/5685994;02242/38685.
Nächster „Tag für Dich“ am   
2. 8., 9-17Uhr; 13. 9. 08,  9-17 Uhr.

KERAMIK

Ein Tag für Dich

und YOGA in Kombination
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Dorffest 2008

Bieranstich: Vizebgm. Franz
Semler, Bgm. Alfred Stachelberger,
Christine & Marcus Hirsch, Reg. Rat
Wolfgang Seidl (Bild Mitte von
links)
Bgm. Alfred Stachelberg mit Walter
Schober, Musikant der Volkstanz-
gruppe, Kirchbach (oben).
Segnung und Eröffnung des neuen
Kreisverkehrs in St. Andrä

Bei „Kaiserwetter“ fand das
Dorffest 2008 in Wördern statt.
Nach der Feldmesse wurde
der neue Kreisverkehr von
Pfarrer Josef Luger eingeseg-
net. Anschließend ging`s mit
der Blasmusik zum Bier-
anstich beim GH Steinböck.
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
FR, 11. - SO, 13.7.
Feuerwehrfest der FF St. 
Andrä-Wördern
Fr: 15.00-4.00 Uhr 
Sa: 10.00-4.00 Uhr 
So: 10.00-24.00 Uhr 
Feuerwehrhaus St. Andrä-
Wördern

FR, 11.7.
FERIENSPIEL 
FF Greifenstein
14.00-17.00 Uhr - Feuer-
wehrhaus FF Greifenstein, 
Hauptstr. 43, Greifenstein 

SA, 12.7.
Theaterfahrt: Berndorf „Der 
Pfarrer v. Kirchfeld“
12.30 Uhr - Abfahrt, Vorstel-
lung um 15.00 Uhr, Informati-
on: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533, Pensio-
nistenverband St. Andrä-Wördern 

FERIENSPIEL 
Zillenfahrt nach Tulln und 
Besuch des Römermuse-
ums
14.00-18.00 Uhr - Yachtha-
fen Wördern, Steganlagen, 
vorhandene Schwimmwesten 
bitte mitnehmen, Motorzillenc-
lub Donau 

MO, 14.7.
Märchenhaftes Töpfern für 
Kinder
10.00-16.30 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, weitere Termi-
ne: 15. & 18.7., Altenberg, 
Annett Roth, Keramikerin 

Yoga für Kinder
13.00-13.50 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 15. & 18.7., 
Annett Roth, Yogalehrerin 

Yogakurs 2
19.00-20.30 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 21.& 28.7., 
4.8., Annett Roth, Yogalehre-
rin, Tel.: 0664/5685994 

DI, 15.7.
Yogakurs 2
19.00-20.30 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weiterer Termin: 22.7., Annett 
Roth, Yogalehrerin, Tel.: 
0664/5685994 

MI, 16.7.
FERIENSPIEL 
Willkommen in der Welt der 
Schlittenhunde!
15.00-18.00 Uhr - Donaustr. 
8b, Wördern, Manfred Komac 

Theaterfahrt: Opernfest-
spiele St. Margarethen „La 
Traviata“
17.30 Uhr - Abfahrt, Informa-
tion: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533, Pensio-
nistenverband St. Andrä-
Wördern

DO, 17.7.
FERIENSPIEL 
Kreistänze aus aller Welt 
für Kinder und Eltern
15.00-17.00 Uhr - Pfarrsaal 
St. Andrä, Verein für Volkstanz 
und Geselligkeit Kirchbach 

Yoga für Anfänger
19.00-20.30 Uhr - Villa Roth, 
Bergg.20, Altenberg, weitere 
Termine: 24. u. 31.7., 7.8.08, 
Annett Roth, Yogalehrerin 

FR, 18. - SO, 20.7.
Grenzenlos Sommerfest
ÖJAB-Haus Greifenstein, 
Hauptstr. 2, Greifenstein, Ver-
ein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern

Keramik - Ausstellung im 
Garten
Fr: 14.00-19.00 Uhr 
Sa: 10.00-19.00 Uhr 
So: 10.00-19.00 Uhr  
Dr. Bruno-Klein-Str. 8, Wördern, 
Elfi Weidinger, Tel.: 32436 

DI, 22.7.
FERIENSPIEL 
Die Natur näher bringen
10.00 Uhr - Treffpunkt: Was-
serschischule, Wördern, AK-
Klimabündnis St. Andrä-
Wördern

MO, 21. - DO, 24.7.
Werkstattwoche Keramik
10.00-17.00 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Annett Roth, Keramikerin 

DO, 24.7.
FERIENSPIEL 
Sommer-Spielenacht
18.00-22.00 Uhr - Keller-
Saal, Gemeindeamt Wördern, 
Altgasse 30, Pensionistenver-
band St. Andrä-Wördern 

Vernissage „Oper unter 
Sternen“
19.00 Uhr - Kulturhaus St. 
Andrä, Ausstellungsräume mit 
Foyer, Dauer der Ausstellung: 
25.7:-3.8.; Hagenthaler Kul-
turkreis

FR, 25.7.
FERIENSPIEL 
Fußball und Geschicklich-
keit
15.00-18.00 Uhr - Sportplatz 
Wördern, Dr. Karl-Renner-
Allee, Mädchen und Burschen 
von 6-14 Jahren, Sportverein 
St. Andrä-Wördern 

FR, 25.7. - SO, 27.7.

OPER UNTER STERNEN 
Vorführungen:
Fr: 21.00 Uhr - Madama But-
terfly 
Sa: 16.00 Uhr - FERIEN-
SPIEL- Kindervorstellung - 
Aschenputtel/Cinderella,
Mainstreet-Saal, Kulturhaus 
St. Andrä 
21.00 Uhr - Bajazzo/
Cavalleria Rusticana
So: 21.00 Uhr - Fidelio
Unterer Kirchenplatz, St. 
Andrä, Eintritt frei, Hagentha-
ler Kulturkreis 

SA, 26.7.
FERIENSPIEL 
WALL·E - der letzte räumt 
die Erde auf - ein Abenteu-
erspiel in der Gegenwart 
und Zukunft
15.00-18.00 Uhr - Pfadfin-
derheim Wolfpassing, Bahn-
hofstr. 13, Kosten € 2,--, 
Pfadfinder St. Andrä-Wördern 

SA, 26. - SO, 27.7.
Stegheuriger und Früh-
schoppen
Sa: ab 16.00 Uhr 
So: ab 10.00 Uhr - Hafenge-
lände, St. Andrä-Wördern, 
Motorzillenclub Donau 

MO, 28.7.
Yoga für Kinder
10.00-10.50 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 4., & 18.8.. 
Annett Roth, Yogalehrerin,
Tel.: 0664/5685994 

DI, 29.7.
Yoga extra-sanft für Begin-
ner ab 55
9.00-10.30 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, weitere 
Termine: 5., 12., 19. u. 26.8., 
Annett Roth, Yogalehrerin

DO, 31.7.
FERIENSPIEL 
Freiwillige Feuerwehr Alten-
berg
14.00-18.00 Uhr - Parkplatz 
bei Fischleiter, Greifenstein, 
Zufahrt über das Strombau-
amt, FF Altenberg 

FR, 1. - SO, 3.8.

Feuerwehrfest der FF Grei-
fenstein 
Fr: 16.00-24.00 Uhr 
Sa: 13.00-24.00 Uhr 
So: 9.00-24.00 Uhr - Alte 
Schule Greifenstein 

OPER UNTER STERNEN 
Vorführungen:
Freitag:
21.00 Uhr - Falco - Ver-
dammt, wir leben noch 
Samstag: FERIENSPIEL - 
„Die Kinder des Monsieur 
Mathieu“ Kindervorstellung 
16.00 Uhr - Mainstreet-Saal, 
Kulturhaus St. Andrä 
21.00 Uhr - Cosi fan tutte
Sonntag:
21.00 Uhr - Die Fledermaus
Unterer Kirchenplatz, St. 
Andrä, Eintritt frei - Spenden 
erbeten, HKK 

SA, 2.8.
Ein Tag für Dich - Yoga und 
Keramik
9.00-17.00 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Annett Roth, Yogalehrerin, Tel.: 
0664/5685994 

MO, 4.8.

FERIENSPIEL 
Gips - Wir machen Masken, 
gießen Figuren und bema-
len sie!
14.00-17.00 Uhr - Pfarrsaal 
St. Andrä, Information: Ulrike 
List, Tel.: 0699/17038848, 
Mail: u.list@aon.at, Katholi-
sches Bildungswerk der Pfar-
re St. Andrä v.d.Hgt. 

.. im JULI

... im August
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
DI, 5.8.

FERIENSPIEL 
Besuch der Greifvogelstati-
on
14.00-15.00 Uhr - Greifvo-
gelzuchtstation, Klammweg, 
Kirchbach, Greifvogelzuchtsta-
tion

FERIENSPIEL 
Pony– und Geschicklich-
keitsreiten
15.00-17.00 Uhr - bei der 
Greifvogelzuchtstation, 
Klammweg, Kirchbach, Elisa-
beth Ostleitner 

MI, 6.8.

FERIENSPIEL 
4 gewinnt
15.00-18.00 Uhr - Pfarrwie-
se, St. Andrä, bei Schlecht-
wetter im Pfarrhof, Hagentha-
ler Sportschützen 

DO, 7.8.

FERIENSPIEL 
Lasst uns miteinander 
spielen und lachen ...
10.00-12.30 Uhr - Evangeli-
sche Pfarrkirche, Greifenstei-
ner Str. 29, St. Andrä, für 
Kinder ab 5 Jahren, Evangeli-
sche Kirche St. Andrä-
Wördern

FR, 8.8.

FERIENSPIEL 
Kinder lernen Instrumente 
der Blasmusik kennen
14.00-17.00 Uhr - alte Volks-
schule, Greifensteinerstraße 
31, St. Andrä, für Kinder ab 4 
Jahren, Auskunft: Ingrid Pal-
zer, Tel.: 33714 oder 
0650/4233714, Musik- und 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern

AUSSTELLUNG 
15 JAHRE FERIENSPIEL in 
der Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern
18.00 Uhr - Eröffnung der 
Ausstellung mit musikalischer 
Umrahmung durch die Blas-
musik-Jugend und den Verei-
nen und Institutionen, Ausstel-
lungsräume, Kulturhaus St. 
Andrä, Kirchenplatz 2, St. 
Andrä, Dauer der Ausstellung: 
9.-24.8.2008, Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern 
www.kulturhaus.at  

SA, 9.8.
FERIENSPIEL 
Sport- und Spielfest
13.00-17.00 Uhr - Vereins-
gelände der Sportunion, Nibe-
lungenring 28, Wördern, 
Sportunion St. Andrä-Wördern 

SO, 10.8.
Ausflug - Indianer-Ausstel-
lung auf der Schallaburg
8.00 Uhr - Abfahrt beim Glo-
ckenturm, Altenberg, Kinder-
freunde Altenberg-Greifenstein 

Ausflug: Pensionisten - 
Kirtag in Mistelbach
8.30 Uhr - Abfahrt, Anmelde-
schluss: 11.7., Information: 
0676/7021533, Pensionis-
tenverband St. Andrä-
Wördern

DO, 14.8.
FERIENSPIEL 
KreaMont Walderlebnis
9.00-12.00 Uhr - Privatschu-
le KreaMont, Greifensteinerstr. 
31, St. Andrä, Information: 
Ulrike List, Tel.: 0699/17038848,
Mail: u.list@aon.at, Privatschu-
le KreaMont 

FR, 15.8.
Lateinisches Hochamt
9.30 Uhr - Kirche Maria Sorg, 
Greifenstein

FR, 15. - SO, 17.8.
Sportlerheuriger - SV St. 
Andrä-Wördern
Fr: ab 12.00 Uhr 
Sa: ab 12.00 Uhr 
16.30 Uhr - MS-Spiel gegen 
Breitenwaida
So: ab 10.00 Uhr 
Sportplatz Wördern 

SA, 16.8.
FERIENSPIEL 
7. Dschungeldorfer Spiele-
fest für alle Altersgruppen
11.00-17.00 Uhr - IGM Club-
gelände, Drosselweg 6, Bade-
siedlung Altenberg, Informati-
on unter Tel.: 
0676/5491568, IGM 

MO, 18.8.
Töpfern f. Kinder auf den 
Spuren der Indianer
10.00-13.00 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Annett Roth, weitere Termine: 
19. & 22.8., Keramikerin 

Töpfern im Sommer für 
Eltern/Kind
14.00-17.00 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, Annett 
Roth, weitere Termine: 19. & 
22.8., Tel.: 0664/5685994 

MI, 20.8.
FERIENSPIEL 
Wanderung zu den Römer-
Ausgrabungen nach Zeisel-
mauer
14.00 Uhr - Hundeabrich-
teplatz Zeiselmauer, Verschö-
nerungsverein St. Andrä-
Wördern

DO, 21.8.
Theaterfahrt: Seefestspiele 
Mörbisch „Im weißen 
Rössl“
16.00 Uhr - Abfahrt, Informa-
tion: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533, Pensio-
nistenverband St. Andrä-
Wördern

SA, 23.8.
IGM Sommerausklangsfest
19.00 Uhr - IGM-
Dschungeldorf, Drosselweg 6, 
Altenberg 

SA, 23. - SO, 24.8.
FERIENSPIEL 
13. Seifenkistlrennen
Samstag:
10.00-15.00 Uhr - Trainings-
fahrt u. Anmeldung 
Sonntag:
10.00-12.00 Uhr - Erwach-
senenrennen
14.00 Uhr - Kinderrennen mit 
anschl. Siegerehrung - Zu-
fahrtsstraße zum Yachthafen, 
Anmeldeschluss: Sa, 23.8., 
17.00 Uhr, Nenngeld: Kinder 
€ 5,-- und Erwachsene € 
10,--, Kinderfreunde Alten-
berg-Greifenstein

Pfarrfest und FERIENSPIEL 
- Kinderfest der Pfarre St. 
Andrä v.d.Hgt.
Sa: 16.00-22.00 Uhr 
So: 9.30-22.00 Uhr -  
Kirchenplatz, St. Andrä 

MO, 25.8.
FERIENSPIEL 
Backen mit Kindern
16.00-17.00 Uhr - Teichg. 
27, Wördern, Anmeldung: Tel.: 
0664/9127396, Unkosten-
beitrag pro Kind: € 2,-, Kondi-
tormeisterin Andrea Bratke 

DI, 26.8.
FERIENSPIEL 
Geschicklichkeits-
Schiessen, Zielschiessen
17.00-19.00 Uhr - Sportanla-
ge Hintersdorf, Union Hinters-
dorf-Kirchbach 

DO, 28.8.
FERIENSPIEL 
Sommer-Spielenacht
18.00-22.00 Uhr - Keller-
Saal, Gemeindeamt Wördern, 
Altgasse 30, NÖ Volkshilfe 

Yoga - Schnupperstunde
20.00-21.00 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Annett Roth, Yogalehrerin, Tel.: 
0664/5685994 

FR, 29.8.
FERIENSPIEL 
FF Hintersdorf
16.00-19.00 Uhr - Feuer-
wehrhaus Hintersdorf, Haupt-
straße, FF Hintersdorf  

FERIENSPIEL 
Inlinehockey Spaß
16.00-19.00 Uhr - Feldgasse 
10, Dragon´s Lair, Altenberg, 
Red Dragons und der MSC 
Altenberg 

FR, 29. - SO, 31.8.
Feuerwehrfest der FF 
Kirchbach
Feuerwehrhaus in Unterkirch-
bach

SA, 30.8.
FERIENSPIEL 
Schulanfängerparty
14.00-18.00 Uhr - Keller-
Saal, Gemeindeamt Wördern, 
Altgasse 30, Kinderfreunde St. 
Andrä-Wördern 

FERIENSPIEL 
5-Jahres-Fest des Verein 
Metis
16.00-18.00 Uhr - Alte Schu-
le Greifenstein, Hadersfelder-
straße 1, Greifenstein, Kinder 
ab 6 Jahre, Verein Metis 

SO, 7.9.
Abschlussfest 15. FERIEN-
SPIEL 2008 
Tag des Kindes
15.00-17.00 Uhr - NEWAG-
Halle, Bahngasse 5, Kinder-
freunde St. Andrä-Wördern 
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Mit Bus und Bahn besser
durch den Sommer
Pünktlich einen Tag nach der EURO
begann für Schülerinnen und Schü-
ler das nächste Großereignis: die
Sommerferien. Und damit der Weg
ins Bad, ins Kino oder zu Freunden
bequem und sicher zurückgelegt
werden kann, gibt es auch in die-
sem Jahr wieder das günstige
Sommerticket für die Öffis.
Mit dem ÖBB-Sommerticket können
alle ÖBB-Bahnstrecken in ganz
Österreich sowie die Raaber Bahn
und die Badner Bahn um 19 Euro
benützt werden. Das Sommerticket
PLUS beinhaltet neben allen Bahnen
in Österreich auch alle Regionalbus-
linien in Wien (ohne Wiener Linien),
Niederösterreich und Burgenland,
und das um nur 29 Euro! 
Für die Bahnbenützung braucht man
die VORTEILScard <26 .
Die Sommertickets gelten von 1. Juli
bis einschließlich 31. August 2008
von Montag bis Freitag (Werktag) ab
8.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen ohne zeitliche Einschrän-
kung. Kaufen kann man das Som-
merticket bei Bahnhöfen und Len-
kern auf Regionalbussen.
Sommertickets gibt es für alle, die
das 20. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben. Nicht vergessen: In
Wien gibt es für inländische Schüler
bis 19 Jahre Freifahrt während der
gesamten Ferien!
Nähere Infos zu Tickets und
Fahrplänen, aber auch zu den
Schülerkarten für das nächste Jahr
gibt es im Internet auf www.vor.at
und www.vvnb.at

Soziale Dienste & Einrichtungen 
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

Bausprechtag (kostenlos)
jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00-17.30 Uhr, 1. Stock, Zimmer 14.
Bitte um Anmeldung unter Tel.: 31300-0

Soziale Belange (kostenlos)
Dr. Walter Wotzel

jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr.
Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 31300-0

Erste anwaltliche Auskunft (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat ab September von 17.00-19.00 Uhr.
Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 31300-0

Erstberatung Mediation (kostenlos)

Robert Handl 
dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr.
Bitte um Anmeldung unter Tel. 0664/2711600, 
Email: office.handl@a1.net

NEU: Sozialmarkt in Tulln
Mit Juli 2008 wird in Tulln, Frauentor-
gasse 9-13 ein SOMA – Sozialmarkt er-
öffnet. Motto dieser Art der Unterstüt-
zungsmöglichkeit für Menschen mit ge-
ringem Einkommen ist – „verteilen statt
vernichten“. 

Wer darf einkaufen? Im SOMA ein-
kaufen dürfen Personen, die eine monat-
liche max. Einkommensgrenze nicht
überschreiten. 
Wie kommen sie zu einen SOMA-
Einkaufspass?
Folgende Unterlagen sind erforderlich:
– aktuellen Meldenachweis aller im
Haushalt lebenden Personen (erhältlich
am Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30)
– Einkommensnachweis (Lohn- oder
AMS Bestätigung, Pensions- oder Sozial-
hilfebescheid) für alle im Haushalt leben-
den Personen
– Amtlich beeideter Lichtbildausweis
– Fotos
Der Einkaufspass wird kostenlos ausge-
stellt und berechtigt zu 3 Einkäufen/Wo-
che um max. € 10,– pro Einkauf.
Anfang Juli erfolgt die Passausstellung
auf dem Stadtgemeindeamt Tulln,
Bürgerservice, Minoritenplatz 1, 3430
Tulln, Dienstag von 9-12 Uhr und
Donnerstag von 15-18 Uhr. Danach wird
der Pass direkt im SOMA-Markt kosten-
los ausgestellt.
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(1) Lärm kann zu Gesundheitsstörungen aller Art führen, die
Lebensqualität der Gemeindebürger empfindlich beeinträchtigen
und Anlaß zur Störung des guten nachbarschaftlichen
Verhältnisses bieten. Die Ausschaltung von unnötigen
Lärmquellen und die Vermeidung ungebührlicher Lärmerregung
sind daher im Interesse der in der Gemeinde verkörperten ört-
lichen Gemeinschaft gelegen, im eigenen Wirkungsbereich voll-
ziehbar und jederzeit anzustreben.

(2) Im Bereich von Wohn- und Kleingartengebieten sind daher
unbeschadet bestehende Gesetze und Verordnungen - nament-
lich des NÖ. Polizeistrafgesetzes - verboten.

1. Die Durchführung all jener Arbeiten, die Lärm und Erschüt-
terungen erzeugen, wie zum Beispiel Bauarbeiten, Reparaturen,
Sägen, Hämmern, Holzschneiden, Rasenmähen, Teppichklopfen
u. dgl.

An Werktagen in der Zeit von 19.00 Uhr - 7.00 Uhr, sowie
von 12.00 Uhr - 13.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
ganztägig;

2. die Verwendung von besonders geräuschvollen Maschinen und
motorbetriebenen Geräten, deren Lärm wegen seiner Intensität
als besonders störend empfunden wird, wie z. B. Kompressoren,
Ventilatoren, Rasenmäher Mulcher, Motorspritzgeräten, Kreis-
sägen, Kettensägen, Winkelschleifern, Mischmaschinen und dgl.
an Werktagen in der Zeit von 19.00 - 7.00 Uhr, sowie von
12.00 - 13.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig;

3. die Erregung vermeidbaren Lärms beim Schließen von
Fahrzeugtüren;

4. das unnötige Laufenlassen von Verbrennungsmotoren auf
Flächen mit nichtöffentlichem Verkehr, der Betrieb von Modellen
mit Verbrennungsmotoren in Bereichen, die nicht mindestens
500 Meter Luftlinie von Wohngebäuden entfernt sind;

5. die Abgabe von störenden Schallzeichen (z. B. Mit Trillerpfeifen u.
ä. ) soweit sie nicht zu Warnzeichen dienen;

6. der Einsatz der Lautsprecherwerbung an Werktagen in der Zeit
von 19.00 Uhr - 7.00 Uhr und von 12.00 Uhr - 13.00 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen ganztägig;

7. die Verwendung von Schuß- und Schreckschussapparaten und
ähnlichen Vorrichtungen zur Vertreibung von Vögeln oder zu
anderen Zwecke im Ortsgebiet und innerhalb von 300 Metern
vom verbauten Ortsgebiet entfernt.

(3) Beim Einsatz von Fahrzeugen, Baugeräten und Maschinen aller
Art sind grundsätzliche alle möglichen Vorkehrungen zu treffen,
um das Entstehen von Geräuschen und Lärm auf das unver-
meidbare Mindestmaß zu beschränken. 

(4) Auf Betriebe landwirtschaftlicher und gewerblicher Art finden die
Bestimmungen des Abs. 2 Z.1 und Z.2 insoferne Anwendung,
als diese Tätigkeiten nicht im Rahmen der Betriebsanlage erfol-
gen. Die Bestimmungen des Abs. 2 Z.1 und Z.2 gelten nicht für
Arbeiten im Falle einer dringend erforderlichen Behebung eines
Gebrechens, im Katastropheneinsatz und für behördliche
Maßnahmen. Das Verbot des Abs. 2 Z.7 gilt nicht für
Veranstaltungen der Traditionspflege und der Wahrung des
Brauchtums.

§ 3 Lärmschutzbestimmungen

Neuer Spielplatz für Wördern
Der neue Spielplatz in der Dr.-Karl-
Renner-Allee nimmt langsam Ge-
stalt an. Nach der Spielforscher-
werkstatt, an der 50 Kinder teilge-
nommen haben, wurde nun von
der Architektin der Landesverwal-
tung, DI Urlicic,  der 1. Entwurf für
die Errichtung des Spielplatzes in
Wördern vorgestellt. Es wurde ein
Großteil der Wünsche der Kinder
aufgenommen. Im Herbst 2008
sollen bereits die ersten Arbeiten
(Umzäunung) erfolgen.

Die notwendigen Spielgeräte wer-
den im Zuge eines Ausschrei-
bungsverfahrens zumindest im
Herbst 2008 bestellt, damit der
neue Spielplatz wie geplant 2009
für die Kinder zur Verfügung steht.
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Am Samstag, 7. 6. 2008, fand in der Hauptschule
ein dreiteiliges Turnier im Rahmen der „Tage des
Sports“ statt. 7 Mannschaften aus dem Volksschul-
sprengel trafen auf 2 Mannschaften aus Tulln. Es
wurden Sieger im Handball, Völkerball und – zur
EURO 2008 passend – im Tischfußball ermittelt.
Bgm. Alfred Stachelberger und die anwesenden
Gemeindevertreter gratulierten den Siegern und
Spielern dieses Turniers.

Die Action Company
der Sportunion ver-
anstaltet - bevor die
Schule wieder
beginnt - vom 16.
bis 22. August 08
noch einmal so
richtige Power-
Ferien für Jugend-
liche, beim Aben-
teuercamp für Ju-
gendliche im Alter

von 11 bis 16 Jahren. Bei diesem Abenteuercamp im
Gebiet der Hohen Tauern erleben die Jugendlichen abseits
der Zivilisation sich selbst und die Natur anders als ge-
wohnt. Das Programm wird wie immer vielfältig sein:
Trekking, Survival, Canyoning, Klettern, Bogenschießen,
Napoleons Kiste, Bungee-Running, Soap-Football,
Mondschein-Clubbing, einmalige Landschaft und tolle
Atmosphäre. Dieses Camp bietet Sport, Action und Party in
allen Variationen. Der Pauschalpreis für diese Aben-
teuerwoche beträgt 330 Euro. Im Preis inbegriffen sind
Nächtigung, Frühstücksbuffet, dreigängiges Abendessen,
mittags Snacks, sämtliche Sportprogramme, Betreuung und
Animation.
Anmeldung und nähere Informationen: 
Mag. Herbert Lientschnig
Telefon 0664/341 28 15 oder www.actioncamps.at

Handballturnier in der
Informatik-Hauptschule
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Abschlussfest in der
Informatik-Hauptschule
Es war im Vorjahr schon hervorragend
abgelaufen. Auch diesmal gaben uns
wieder zahlreiche Zuschauer die Ehre.
Sie konnten ein schwungvolles,
abwechslungsreiches und gemütliches
Fest genießen.
Direktor Johann Aulenbach konnte
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. An der
Spitze Bürgermeister Alfred Stachelber-
ger mit Vizebgm. Franz Semler und
Gemeinderäten sowie Bezirksschul-
inspektor Martin Seidl. Außerdem stellten
sich noch drei ehemalige Direktoren ein:
OSR Alois Werilly, OSR Franz Krana-
wetter und OSR Franz Müllner. „Franzi-
Boy“ wurde besonders frenetisch von
seinen ehemaligen Schülern begrüßt.
DP Astrid Jonas hatte die Organisation
für diesen Nachmittag übernommen, und
das gesamte Lehrerteam war in den
Tagen davor und während des Festes mit
größtem Einsatz am Werke, ob als Ver-
antwortliche für die Darbietungen oder
bei der Ausschank, in der Küche, beim
Dekorieren (Andrea Gwiss und Eva
Schuster hatten die Schule in eine
Bildergalerie verwandelt) . . .

Ein Furioso an Einfällen. . .

Es war gewaltig, was die Eltern und
Verwandten unserer Kinder an Tänzen,
Gedichten, Liedern und selbst einstudier-
ten Beiträgen zu bestaunen bekamen.
Besonders viel Applaus erhielten die
Krocher, die phantastischen Bauchtänze-
rinnen, die Jazzdancer, die Trommler und
die akrobatischen Flieger am Trampolin. 
Für das Zustandekommen dieser Prä-
sentationen, auf die alle zu Recht stolz
sein konnten, waren die Lehrerinnen
Manuela Salem, Eva Schuster, Brigitte
Vincze, Ursula Vender, Mag. Eva-Maria
Schaupmann und Barbara Kuntner ver-
antwortlich.
Ein Dank geht auch noch an den Mode-
rator Jürgen Henninger, der mit seinen
schwungvollen Ansagen durch das

Programm führte. Ein besonderes High-
light war die Ehrung unserer vierten
Klassen und der fleißigen Schülerlotsen
durch BürgermeisterAlfred Stachelberger
sowie der Obfrau des HS-Ausschusses,
Astrid Pillmayer und der Jugendreferentin
Gabriele Walcher. 

Der Wettergott spielte mit...
Mit Freude nahmen die Schüler Leibchen
und Gutscheine der Gemeinde entgegen.
Aber auch für das leibliche Wohl war

gesorgt. In der Aula und im Schulhof
waren der Elternverein unter der Leitung
unseres verdienten Lehrers Peter Rohr-
böck  und unser Schulwart, Walter Zim-
mermann mit seiner Renate, bemüht, die
vielen hungrigen und durstigen Gäste zu-
frieden zu stellen. 

Die Tombola des Elternvereins war der
gelungene (offizielle) Schlusspunkt die-
ses Abends. Sogar der Wettergott spielte
erfreulicherweise mit.

Der Elternver-
ein unter der
Führung von
Peter Rohrböck
war für die
Bewirtung der
zahlreichen
Gäste zustän-
dig. Direktor
Aulenbach
bedankte sich
beim gesamten
Team des
Elternvereines
für die vorbild-
liche Arbeit.

Die Hauptschulkinder waren mit großer Begeisterung dabei und
haben alle Besucher mit den vielen Programmpunkten überrascht. 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern hat beschlossen, west-
lich des Rydlweges Grundstücke zu par-
zellieren und für die Bebauung freizuge-
ben. In diesem Bereich entstehen neun
Parzellen, die unter folgenden Bedingun-
gen zum Kauf angeboten werden: 

1. Die Flächen werden zum Preis von 
€ 100,--/m2 verkauft.  

2. Die im Zuge der Teilung entstehenden
Aufschließungskosten (durchschnittlich 
€ 17,5 pro m2) sind vom Käufer bei
Vertragsabschluss zu entrichten. 

3. Die Gemeinde übernimmt die Kosten
der Grundteilung. Alle anderen Kosten 
(u. a. Vertragserrichtung, Grunder-
werbssteuer usw.) sind vom Käufer zu
tragen.

4. Binnen 3 Jahren nach Ankauf des
Grundstückes ist eine rechtskräftige
Baubewilligung für den Neubau einer
Badehütte - gemäß den gültigen Be-
stimmungen für das Bauland-Sonder-
gebiet Badehütten - zu erwirken. 

5. Die Fertigstellung hat spätestens 7
Jahre nach Baubeginn - vorausgesetzt
die Baubehörde gewährt eine
Verlängerung der gesetzlich vorgesehe-
nen Fertigstellungsfrist von 5 Jahren
um 2 weitere Jahre - zu erfolgen. 

Bei Interesse an einem Grundstückser-
werb ersuchen wir um Kontaktaufnahme
bis längstens 15. September 2008.

E-Mail: post@staw.at

Gründstücksverkäufe Rydlweg

HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE
STEHEN! www.staw.at


